
 

 

 

 

 
 
 
Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 07.11.2022 
 
 
 
Ort     Home-office, via MS Teams 
 
Beginn 19.00 Uhr 
 
Vorsitz Peter Feer (PF), Präsident 
 
Vorstand Simon Brenca (SB) 
 Werner Brönnimann (WB) 
 Philipp Glur (PG) 
 Sascha Grunder (SG) 
 Hanspeter Jutzi (HJ) 
 Maurice Perrinjaquet (MP) 
 Faiitan Würsch (FW) 
  
Entschuldigt  
 
Protokollführung Barbara Feer (BF) 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
PF begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder und eröffnet die Sitzung um 19.00 
Uhr.  

 

PF 

2. Protokoll letzte Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 05.10.2022 wird genehmigt. PF informiert, dass der 
Hund, der an einer Obedience-Prüfung einen anderen Hund attackiert hat, vom 
VetAmt behandelt wurde und als nicht folgenschwer zu den Akten gelegt wurde. PF 
wird mit HJ in den nächsten Tagen Kontakt aufnehmen, um das weitere Vorgehen zu 
besprechen.  

 

PF 

3. Pendenzen 
PF fragt nach den wichtigsten offenen Punkten der Vorstandsmitglieder. 

SB informiert über seinen Arbeitsaufwand. Er möchte die Auslandresultate gerne 
weiter selber prüfen. SB möchte die Erfassung der TKAMO-Turniere mit allen 
Mutationen an das Ressort Wettkampf abgeben. SB will eine Anleitung für die 
Abläufe schreiben. PF bittet SB sich zu melden, falls er zu viel Arbeit hat.  

SB informiert, dass die Meldeliste der SM nachgeführt ist. Betreffend Mutationen und 
Nachmeldungen sprechen sich SB und FW ab.  

SB hat ein Mail von einem Veranstalter erhalten, ob die Ausschreibungen für 2023 
betreffend Intermediate von der TKAMO ergänzt werden. SB informiert den 
Veranstalter, dass die Anpassungen vom Sekretariat gemacht werden. 

 

 

SB 
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SB möchte noch unter Diverses über die Anpassung der Homepage informieren. 
Dieser Punkt wird auf die nächste Sitzung verschoben, weil die Budgetbesprechung 
noch viel Zeit beanspruchen wird. 

HJ möchte wissen, wann er den Zugang für Mutationen auf der Homepage bekommt. 
SB erledigt die Pendenz. 

FW hat den Workshop für das Projekt «Vision Agility» aufgesetzt. 

WB hat das Budget für die Sitzung eingereicht. 

 

 

 

SB 

4. Rekurs gegen Messung aller Large-Hunde - Update 
PF informiert, dass bis heute noch kein Entscheid vom Verbandsgericht eingetroffen 
ist. 

 

PF 

5. Rekurs gegen Entscheid «Starten mit nicht-lizenziertem Hund» 
PF informiert, dass der Rekurs vom Starter beim Verbandsgericht zurückgezogen 
wurde. Die durch die TKAMO ausgesprochene Geldstrafe und die Verfahrenskosten 
wurden nach dem Rückzug durch das Sekretariat in Rechnung gestellt und sind 
bereits bezahlt. 

 

PF 

7. Finanzen 
Die Einnahmenstatistik sieht per 31.10.2022 wie folgt aus: 

• Fr. 151’825.00 Lizenzen 
• Fr.     2'229.10 Leistungshefte 
• Fr.   26'163.00 WM-Franken (aufgrund Anzahl Starts Agility und Obedience) 
• Fr.   12'007.00 Wettkampfgebühren (Berechnung aufgrund Agility-Starts)  

Die Einnahmen Lizenzen sind per 30.10.2022 gegenüber der Vergleichsperiode 
2021 Fr. 8’215.00 im Plus, die Einnahmen Leistungshefte sind Fr. 8'344.90 im Minus 
und die Einnahmen WM-Franken sind Fr. 9'9973.50 im Plus. Die Einnahmen 2022 
sind tiefer als budgetiert.  

WB hat die Auflistung der Teilnehmerkostenbeitrag für die Agility WM 2022 an den 
Vorstand gesendet. Die TKAMO übernimmt die Reisekosten der Teilnehmenden (bei 
einem Nationalmannschaftsmitglied mit Hund im Auto wird ein Weg bezahlt, bei zwei 
Nationalmannschaftsmitgliedern mit Hunden im Auto werden Hin- und Rückreise 
bezahlt) sowie das Startgeld des Pflichtmeetings. Die Kosten werden vom Vorstand 
genehmigt. WB wird die Auszahlungen ausführen. 

Eine Begleitperson eines Nationalmannschaftsmitglieds hat den Rechtsschutz 
eingeschaltet, weil er nicht damit einverstanden ist, dass Begleitpersonen 50 % des 
Zimmerpreises bezahlen müssen. Die Angehörigen der Nationalmannschaft konnten 
auf einem Fragebogen angeben, ob sie eine Begleitperson mitnehmen. Der 
Zimmerpreis für die Begleitpersonen war bekannt. Dieses Vorgehen der TKAMO 
wurde seit Jahren so gemacht. Die TKAMO diskutiert das Vorgehen für die Zukunft. 
Der Vorstand entscheidet grossmehrheitlich, dass die Begleitpersonen rückwirkend 
für 2022 nur die effektiv höheren Zusatzkosten für die Zimmerbelegung der zweiten 
Person bezahlen müssen. Die Personen, die bereits die ausgestellten Rechnungen 
bezahlt haben, erhalten den zu viel bezahlten Betrag zurück. Die Personen, die noch 
nicht bezahlt haben, bekommen eine neue Rechnung vom Sekretariat. PF 
beantwortet die Anfrage. WB wird die Rückzahlungen veranlassen. BF passt die 
noch offenen Rechnungen an. Der Vorstand entscheidet, dass Begleitpersonen in 
Zukunft ihren Aufenthalt an einer WM selber organisieren und abrechnen müssen. 
SG wird mit der Nationalmannschaftsleitung das weitere Vorgehen besprechen. 

WB hat das Budget TKAMO 2023 an den Vorstand zur Einsicht gemailt. Der 
Vorstand bespricht den ersten Teil des Budgets als letztes Traktandum. Der zweite 
Teil der Budgetbesprechung findet am 15.11.2022 statt. Die Budgetbesprechung 
wird nicht protokolliert. 
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8. Obedience 
HJ schlägt für die Obedience WM 2023 wiederum neun Teams vor, drei davon als 
Reserve auf eigene Kosten. Es gibt einen Antrag an die FCI, dass 2023 nur noch 
sechs Teilnehmende starten dürfen. Falls der Antrag von der FCI angenommen wird, 
können nur sechs Teilnehmende an die WM fahren. Der Vorschlag von HJ wird vom 
Vorstand angenommen. 

Als neue Teamleader schlägt HJ ein Tandem von Nadine Hess und HJ vor. Die 
beiden Teamleader teilen die Kosten untereinander auf. Herzliche Gratulation an die 
neue Teamleitung. Der Vorstand dankt der abtretenden Jessica Herren für die Arbeit 
im Jahr 2022. 

Wie bei der Agility Nationalmannschaft wird auch für die Obedience Mannschaft für 
Begleitpersonen nichts mehr organisiert oder vorfinanziert. 

Als Richter für die WM-Qualifikation vom 28.01.2023 ist Michel Bock (Frankreich) 
geplant. Die Freigabe liegt bereits vor. Als WKL ist Jeannine Tschupp vorgesehen. 
Als Richter für die WM-Qualifikation vom 30.04.2023 schlägt HJ Cor van Dort 
(Holland) vor. Der WKL ist noch offen. Für die Obedience SM vom 23./24.09.2023 
wird Paolo Riva (Schweiz) eingesetzt. Weiter schlägt HJ Marita Neteborn 
(Schweden) vor. Die WKL sind noch offen. Der Vorstand ist mit den Vorschlägen 
einverstanden.  

HJ hat eine Anfrage von einem WKL erhalten Einsätze im Ausland zu leisten. Der 
Vorstand entscheidet, dass WKL keine Bewilligung einholen müssen. Sie dürfen 
nach Absolvierung der Prüfung als WKL Einsätze im Ausland annehmen. 

Die Obedience Auswertungssoftware ist noch nicht auf Französisch erhältlich. Die 
Anpassung vom Software-Hersteller würde ca. ein Tag Arbeit in Anspruch nehmen. 
HJ verlangt eine Offerte. 

 

HJ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Weisungen 2023 
Die Weisungen wurden überarbeitet. Es sind alle im Teams abgelegt. PF und SG 
sehen sich alle Weisungen noch an. Die Gebührenordnung muss noch geprüft 
werden. Hier ist besonders der Punkt des Eigenanteils für die Nationalmannschafts-
teilnehmenden noch zu bestimmen. Es muss eine Bandbreite für die Kosten 
angegeben werden. Ebenfalls ist die Weisung der JOAWC noch offen. 

Bisher sind nur die deutschen Versionen geprüft. Die Anpassungen für die 
französischen Weisungen müssen noch gemacht werden.  

 

PF / SG  

 

 

 
MP 

10. Agility / Wettkampf 
PF bemerkt, dass die Resultate des ASMV-Finals noch nicht auf der Homepage 
publiziert worden sind. SB erledigt dies. PF fragt nach Fotos. Die Preise für den Final 
wurden vom Hersteller ausgeliefert. Die Preise blieben bei der Post liegen. Leider 
wurde der Fehler erst während dem Final bemerkt. Die Preise müssen nun noch 
ausgehändigt werden. SG hat versprochen die Preise zu senden. Die Preise werden 
an den Teamleader versendet. PF möchte, dass eine Stellungnahme auf der 
Homepage publiziert wird. FW macht dies. SB wird die Preise als Veranstalter per B-
Post versenden und die Kosten der TKAMO in Rechnung stellen. 

Der Aufrechnungsfaktor der Software bei der ASMV-Qualis hatte leider einen Fehler. 
Die betroffenen Mannschaften wurden bereits informiert. PF wünscht eine offizielle 
Stellungnahme der TKAMO auf der Homepage der TKAMO. SG macht die 
Publikation. 

SG wurde informiert, dass an den Qualis der ASMV die Richterleistungen bemängelt 
wurden. Die Fehler passierten, weil die Richter das Reglement teilweise nicht 
kannten und/oder nicht angewendet haben. 

 
PF 
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Ende der Sitzung 24.00 Uhr 
 

SB regt an, dass das ASMV-Reglement für die nächste DK AMO überarbeitet wird. 
PF schlägt vor, dass die Rückmeldungen und Ideen für die Anpassung in einem 
Dokument abgelegt werden.  

SB informiert, dass die Vorbereitungen für die Agility SM 2022 laufen. Das Medium-
Kontingent wurde nicht ausgeschöpft. Die freien Plätze wurden gem. Reglement auf 
Large und Small verteilt. Bei den Large-Hunden wurden die 0 Punkte-Anmeldungen 
per Los verteilt. SG lobt die Zusammenarbeit mit dem Veranstalter. Bei Medium 
möchte sich ein Team nachmelden, das neu in Klasse 3 aufgestiegen ist. Der 
Anfragesteller wird von FW informiert. Die Preise sind beim Veranstalter 
angekommen. 

SB 
 
 
 
 
 
 
 
 
FW 

13. Diverses 
SG informiert über die Richterkommissionssitzungen. Die Protokolle der Sitzung 
können von den Vorstandsmitgliedern der TKAMO gelesen werden.  

PF hat die Einladung für die Crufts 2023 erhalten. Anmeldungen können bis 
23.11.2022 eingereicht werden.  

 
 
 


